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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Umweltausschuss 15.07.2015 Anhörung 
 
 

Sitzung UA/015/IX, Umweltausschuss vom 20.05.2015 
TOP: Ö 13.5 Anfrage von Herrn Grube zu Tierversuchen in der Stadt Norderstedt 
 
 

Die Stadt Norderstedt ist nicht zuständige Stelle für die Thematik „Tierversuche“. Die Fragen 
unter den Buchstaben a) bis e) leiten wir insoweit entsprechend weiter und werden die Ant-
wort sodann dem Ausschuss vorlegen. Zuständig ist das Ministerium für Energiewende, 
Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein (MELUR). 
 

Auszug aus dem Zuständigkeitsfinder Schleswig-Holstein (http://zufish.schleswig-
holstein.de/) 
 

Tierversuche werden nur genehmigt, wenn die durchführenden Personen die dafür erforder-
lichen Fachkenntnisse nachweisen.  
 

Für bestimmte Versuche gelten spezielle Voraussetzungen, das heißt Tierversuche an Wir-
beltieren, ausgenommen Versuche nach § 8 Abs. 7 Nr. 2 Tierschutzgesetz, dürfen nur von 
Personen 
 

 mit abgeschlossenem Hochschulstudium der Veterinärmedizin / Medizin oder 

 mit abgeschlossenem naturwissenschaftlichem Hochschulstudium oder 

 die auf Grund einer abgeschlossenen Berufsausbildung nachweislich die erforderli-
chen Fachkenntnisse haben, 

 

durchgeführt werden. 
 

Tierversuche mit operativen Eingriffen an Wirbeltieren dürfen nur von Personen mit abge-
schlossenem Hochschulstudium 
 

 der Veterinärmedizin / Medizin oder 

 der Biologie - Fachrichtung Zoologie -, wenn diese Personen an Hochschulen oder 
anderen wissenschaftlichen Einrichtungen tätig sind, 

 

durchgeführt werden. 
 

An wen muss ich mich wenden? 
 
An das Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des 
Landes Schleswig-Holstein (MELUR). 
 

Rechtsgrundlage: 
 

 § 9 Abs. 1 Tierschutzgesetz (TierSchG). 
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